
 

 

 

 

  

 

  1. Vorsitzender  2. Vorsitzender  

 Thomas Komm Armin Hedwig 

 Steinborn 18 Wilhelmstr. 49 

 35041 Haddamshausen 35037 Marburg 

 Tel: 06421-360 341 Tel: 06421-211 07 

 info@rakai-marburg.org www.rakai-marburg.org 

Vorstand: Thomas Komm (1. Vorsitzender), Armin Hedwig (2. Vorsitzender), Edgar Djoko Kamden und Klaas Kunst (Beisitzer) 

Bankverbindung: Sparkasse Marburg-Biedenkopf, Bankleitzahl: 533 500 00, Konto-Nr. 86347 

Verbindliche Absichtserklärung 

Titel, Vorname, Name: _____________________________________________________ 

Straße, Nr.: _____________________________ PLZ, Ort: _________________________ 

Tel./Fax: ___________________________ E-Mail: _______________________________ 

 

Hiermit erkläre ich verbindlich, eine Patenschaft für ein überdurchschnittlich begabtes Kind des St. 

Francis Aids- Waisenhauses zu übernehmen und seinen Besuch einer weiterführenden Schule 

(Secondary School) ggf. zu finanzieren.  

 Mir ist bewusst, 

 dass sich der Besuch der Secondary School über 6 Jahre erstrecken kann.  

 dass sich die Schüler nach 4 Jahren einem staatlichen Examen unterziehen müssen, von 

dem der weitere Besuch mit dem Abschluss nach 6 Jahren abhängt.  

 dass ein Schüler, der nach dem 4. Jahr nicht die Zulassung für den weiteren Besuch der 

Schule erhält, nicht als gescheitert anzusehen ist, sondern damit die Qualifikation zur 

Ausbildung in einem nicht akademischen, aber theoretisch-praktisch herausgehobenen 

Beruf erhält (z.B. Grundschullehrer, Techniker etc.) 

 dass ich mit dieser Patenschaft eine besondere menschliche Verantwortung übernehme. 

 Soweit sich meine wirtschaftlichen oder persönlichen Verhältnisse nicht so gravierend verändern, 

dass mir die Weiterführung der Patenschaft unmöglich wird, erkläre ich mich bereit, 

entsprechend der Begabung des Kindes, den Schulbesuch bis zu 4 bzw. 6 Jahren zu kontinuierlich 

zu fördern. 

 Ich habe das Recht, mit dem von mir geförderten Schüler/der Schülerin persönlichen Kontakt 

aufzunehmen. Über den Erfolg des Schulbesuches werde ich regelmäßig informiert.  

 Der Förderbetrag beträgt zunächst 300 Euro pro Jahr. Inflationsbedingte oder aus anderen 

Gründen erforderliche Anpassungen des Förderbetrages bedürfen der Absprache.  

 

 

 

 

Datum: ………………… Unterschrift: ……………………………………  
 


